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Ziele der Medizinkonzeption 2030

27.07.2023

Bedarfsorientierung

Wirtschaftliche Leistungserbringung

Wohnortnahe Erst-, 
Notfall- & 

Grundversorgung

Versorgungs-
sicherheit & 

Patientensicherheit

Bestmögliche 
Qualität

Sicherung 
Arbeitsplätze & 
Verbesserung 

Arbeitsbedingungen 



Im deutschen Krankenhaussystem herrscht Alarmstufe Rot  
Konzentration	und	Spezialisierung	sind	unvermeidbar

Fachkräftemangel

Qualitätsvorgaben und Mindestmengen

Ambulantisierung

Unterfinanzierung und Kostendruck

Krankenhausreform

Kleinere Häuser dürfen Leistungen bei 
geringen Fallzahlen nicht mehr erbringen

Immer mehr Leistungen dürfen nicht mehr 
stationär erbracht werden

Umsetzung der Krankenhausreform wird 
kleinere Häuser in der Existenz gefährden

Kliniken sind durch unzureichende 
Finanzierung in finanzieller Schieflage

Leistungen können nicht erbracht werden, 
Betten stehen leer, hohe Arbeitsbelastung
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Kleine Krankenhäuser sind besonders hart von der 
unumgänglichen Konzentration und Spezialisierung betroffen  

„Wenn ein örtliches Krankenhaus schließen soll, unterschreiben 90 Prozent der 
Menschen für den Erhalt. Wenn sie aber selbst eine größere Operation benötigen, 
suchen sie sich ein Krankenhaus aus, dass darin besonders gut ist‟
(Ministerpräsident Kretschmann, Schwäbischer Verlag, 04.07.2023)

„Ich gehe davon aus, dass, bis die 
geplante Reform wirkt, noch sehr viele 
Kliniken in die Insolvenz gehen.“
(Bundesgesundheitsminister Lauterbach, 
Stuttgarter Nachrichten vom 11.07.2023)

Die Zukunft der medizinischen Versorgung sei 
„digital vor ambulant vor stationär“, sagt 
Landesgesundheitsminister Manfred Lucha
(Sindelfinger Zeitung / Böblinger Zeitung, 15.07.2023)
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Notwendigkeit zu Konzentration gilt auch für den KVSW

► Medizinkonzeption ermöglicht es, medizinische 
Versorgung öffentlicher Trägerschaft langfristig 
zu sichern und weiterzuentwickeln

► verbundweit abgestimmtes Konzept gibt Verbund 
und allen Häusern langfristige 
Zukunftsperspektiven

► ohne verbundweite Medizinkonzeption und 
starke Träger würden insbesondere die kleinen 
Häuser wohl zu den Verlierern der 
Krankenhausreform zählen

Wir	haben	die	Chance,	die	Probleme	verbundintern	selbst	zu	lösen

27.07.2023



Das zukünftige Krankenhaussystem in Deutschland

Ambulante Versorgung

Integrierte Gesundheitszentren

Grund- und Regelversorger

Maximalversorger / Universitätsmedizin

Fach- und Spezialkliniken

Schwerpunktversorger
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„digital	vor	ambulant	vor	stationär“
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Sicherung der stationären Versorgung in der gesamten Region
mit	einer	verbundweit	abgestimmten	Medizinkonzeption

Grund- und 
Regelversorger inkl. 

Fachklinik

Grund- und 
Regelversorger inkl. 

Fachklinik

umfassender 
Schwerpunktversorger Maximalversorgerintegriertes

Gesundheitszentrum

Nagold

Herrenberg

Calw

Leonberg

Flugfeldklinikum
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Vier übergreifende Eckpunkte der verbundweit abgestimmten 
Medizinkonzeption

Konzentration der Gynäkologie 
und Geburtshilfe in einem 
zukunftsfähigen Konzept

Etablierung eines 
verbundweiten Geriatrie-

konzeptes mit Schwerpunkten in 
Leonberg und Calw 

Konzentration der 
interventionellen Kardiologie in 

Böblingen und Nagold

Flugfeldklinikum als 
Maximalversorger mit Neuro-

chirurgie und -radiologie

927.07.2023



ca. 500 
Geburten

ca. 1.200 
Geburten

ca. 2.700 
Geburten

ca. 565 
Geburten

Kennzahlen der Gynäkologie und Geburtshilfe
Konzentration	auf	zwei	Standorte	(Qualitätssicherung	&	Wirtschaftlichkeit)

KVSW gesamt
ca. 4.965 
Geburten
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Kennzahlen der Gynäkologie und Geburtshilfe
Konzentration	auf	zwei	Standorte	(Qualitätssicherung	&	Wirtschaftlichkeit)

27.07.2023

► Gynäkologie benötigt Anbindung an weitere 
Fachdisziplinen für die interdisziplinäre 
Versorgung, v.a. in der Notfallversorgung 
(z. B. Viszeralchirurgie, Urologie, 
Beckenboden- und Inkontinenz)

► Dienstlinien in Anästhesie, OP, Präsenzlabor 
etc., die für die Geburtshilfe vorgehalten 
werden müssen, können nicht dauerhaft 
ausgelastet werden

► Negativer Ergebnisbeitrag von knapp 7 Mio. € 



ca. 760

ca. 1.550

ca. 2.600

ca. 400

Kardiologische Interventionen (Herzinfarktversorgung & 
geplante Herzkatheter)
Konzentration	auf	zwei	Standorte	(Qualitätssicherung	&	Wirtschaftlichkeit)

KVSW gesamt
ca. 5.310 

Interventionen

KVSW Hochrechnung 2023 (Stand: 30.06.2023)
CM = Case Mix
PK = Personalkosten27.07.2023



Konzentration der Interventionellen Kardiologie 
(Herzkatheter) an zwei Standorten (FFK und Nagold)
Steigerung	der	Patientensicherheit,	Versorgungsqualität	&	Wirtschaftlichkeit

► 5 Fachärzte der invasiven Kardiologie mit 24/7 Versorgung vorgeschrieben, 
Leonberg hat derzeit 2

► sehr hohe Strukturanforderungen an Intensivmedizin 

Erklärung

Aber: Kardiologische Basisversorgung / nicht invasive Kardiologie bleibt erhalten.

Empfehlungen Gutachter
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Flugfeldklinikum
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Das Flugfeldklinikum als umfassender Maximalversorger,
eng verzahnt mit den anderen Häusern im Verbund

Umfassende Notfallversorgung (24/7)1

Stärkung und Ausbau der Kardiologie, 
Urologie und Gynäkologie2

Stärkung und Ausbau der Intensivmedizin3

Flugfeld-
klinikum

Maximalversorger

Reintegration der vorverlagerten Gefäßchirurgie aus Leonberg4

Ergänzung der Neurochirurgie und Aufbau eines 
Neuro-Zentrums inkl. Neuroradiologie5
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Das Flugfeldklinikum als umfassender Maximalversorger,
eng verzahnt mit den anderen Häusern im Verbund

auf Basis des
Gutachtens der

Lohfert & Lohfert AG (2023)

Flugfeldklinikum 
(710 Betten)

Neuro-Zentrum
• Neurologie

• Schlaganfallversorgung
• Neurochirurgie

Chirurgie
• Viszeralchirurgie
• Gefäßchirurgie

• Orthopädie / Unfallchirurgie
• Urologie
• HNO (BA)

Innere Medizin
• Gastroenterologie

• Kardiologie, Elektrophysiologie & Nephrologie
• Hämatologie / Onkologie / Palliativ

• Geriatrie

Geburtshilfe und Pädiatrie
• Gynäkologie und Geburtshilfe

• Kinder- und Jugendmedizin (Perinatalzentrum Level I)

Umfassende Notfallversorgung

(Interventionelle) Radiologie und Nuklearmedizin

Ambulante & Präventive Versorgung Stationäre Versorgung

Medizinisches Versorgungszentrum 
Sindelfingen-Böblingen
• Radiologische Praxis

• Praxis für Innere Medizin (Onkologie)
• Praxis für Innere Medizin

• Pathologie
• Labormedizin

Neurologische Tagesklinik
Onkologische Tagesklinik

Schmerztherapie

Ambulantes Operieren
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Standort Leonberg
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Zielbild Leonberg im Fachgutachten: Breit aufgestellter  
Grundversorger und „nördliches Einfallstor“ für den KVSW

Leonberg

Vorgelagerte Zusammenlegung Gefäßchirurgie aus 
Sindelfingen und Leonberg am Standort Leonberg1

Notfallversorgung (24/7)2

Innere Medizin mit Schwerpunkten Gastroenterologie und 
Kardiologie3

Allgemeine Innere Medizin mit Schwerpunkt Geriatrie5

6

Grund- und 
Regelversorger mit 24/7 

Notfallversorgung Chirurgie mit Schwerpunkten Allgemein- und Viszeralchirurgie 
und Unfallchirurgie 4

Verlagerung der Gynäkologie und Geburtshilfe
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Zielbild Leonberg im Fachgutachten: Breit aufgestellter  
Grundversorger und „nördliches Einfallstor“ für den KVSW

auf Basis des
Gutachtens der
Lohfert & Lohfert AG (2023)

Zentrum für 
Psychiatrie

• Psychosomatik 
(stationär und 
tagesklinisch)

Ärztehaus
• Ambulante 

Leistungen (MVZ)
• Kurzzeit- / 

Übergangspflege

+ Sektorenübergreifende 
Versorgung im Campusmodell 

Leonberg 
(195 Betten)

Innere Klinik
• Gastroenterologie

• Kardiologie (nicht invasiv)

Zentrale Notaufnahme 
(24/7)

Radiologie

Allgemeine Innere und Akut-Geriatrie (60 Betten) 

Akut   Reha

Unfallchirurgie
Inkl. Neurochirurgie

Allgemein- und Viszeralchirurgie Gefäßchirurgie
Zusammenlegung mit SI ab 1.10.2023 bis 

zur Eröffnung FFK

Anästhesie und Intensivmedizin

27.07.2023



Standort Herrenberg
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Die Medizinkonzeption gibt dem Verbund und allen Häusern  
eine langfristige Zukunftsperspektive – auch Herrenberg 

Entwicklung des Standortes zu einem modernen 
Gesundheitszentrum mit ambulanter Notfallversorgung1

Stärkung und Ausbau des ambulanten Spektrums 
(Gynäkologie, Innere Med., Radiologie, Chirurgie, Allg.medizin)2

Schwerpunkt der Altersmedizin bleibt erhalten, 
ambulant und teilstationär3

Herrenberg

Integriertes 
Gesundheitszentrum 
mit Basisversorgung 
(stationäre Betten)

Verbundweite Leistungsangebote aus Herrenberg4

Enge Anbindung und Verzahnung an Flugfeldklinikum 
und Nagold5

27.07.2023



ca. 500

ca. 1200

ca. 2700

ca. 565► Gynäkologie benötigt Anbindung an 
weitere Fachdisziplinen für die 
interdisziplinäre Versorgung, v.a. in der 
Notfallversorgung (z. B. Viszeralchirurgie, 
Urologie, Beckenboden- und Inkontinenz)

► Dienstlinien in Anästhesie, OP, 
Präsenzlabor etc., die für die Geburtshilfe 
vorgehalten werden müssen, können nicht 
dauerhaft ausgelastet werden

Verlagerung der Gynäkologie und Geburtshilfe 
nach Nagold5
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Die Medizinkonzeption gibt dem Verbund und allen Häusern  
eine langfristige Zukunftsperspektive – auch Herrenberg 

Herrenberg 
(40 Betten)

Ambulante & Präventive Versorgung Stationäre Versorgung

Medizinnahe Kurzzeitpflege (20 Betten)

Allgemeinmedizinische Basisversorgung
(keine Notfallversorgung, keine Geriatrische 

Komplexbehandlung, keine Palliativ)
Ohne Fachzentrum IG/ IK à telemedizinische 

Anbindung

Medizinisches Versorgungszentrum Herrenberg
• Gynäkologische Praxis
• Radiologische Praxis

• Praxis für Innere Medizin (Funktion Endoskopie)
• Praxis für Chirurgie, Unfallchirurgie und Proktologie

• Allgemeinmedizin (tagsüber Notfallversorgung)

Geriatrische Tagesklinik (§39 SGB V) 

Ambulantes Operieren 
Intern: Allgemein-/ Unfall-/ Gefäßchirurgie/ Gynäkologie

Extern: Vermietung 

KV-Notfallpraxis (Ausweitung Zeiten)
auf Basis des

Gutachtens der
Lohfert & Lohfert AG (2023)
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Standort Nagold
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Zielbild Nagold im Fachgutachten: Umbau zum umfassenden 
Schwerpunktversorger mit starker Verzahnung nach Calw

Innere Medizin mit Schwerpunkten Gastroenterologie und 
Kardiologie inkl. Interventionen (laut Feststellungsbescheid 2016)1

Ausbau des onkologischen Schwerpunkts 2

Erhalt und Stärkung der Urologie in interdisziplinärer 
Zusammenarbeit mit der Gynäkologie6

Erweiterung um Neurologie inkl. Stroke Unit 
(Verlagerung aus Calw) 3

Nagold

umfassender 
Schwerpunktversorger

Chirurgie mit Schwerpunkten Allgemein-, Viszeral-, Gefäß- und 
Unfallchirurgie4

Erweiterte Notfallversorgung (24/7)7

Erweiterung um Gynäkologie und Geburtshilfe (Verlagerung 
aus Calw und Herrenberg)5
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Stärkung des Schwerpunkts Kardiologie (inkl. 
Herzkatheter) in Nagold

► Feststellungsbescheid des Landes Baden-Württemberg 2016 sieht für den 
Neubau Calw eine Allgemeine Innere Medizin vor

► Schwerpunkt der Kardiologie inkl. Interventionen (Herzkatheter) wird in Nagold 
gestärkt

► Sicherung einer Erweiterten Notfallversorgung (24/7) am Standort Nagold

Erklärung

Empfehlungen Gutachter

1

27.07.2023



ca. 500

ca. 1200

ca. 2700

ca. 565

► Benötigte Dienstlinien im ärztlichen 
Bereich in Calw derzeit nur äußerst 
schwierig aufrechtzuerhalten

► Dienstlinien der Hebammen können in 
Calw heute schon nur durch Unterstützung 
aus Herrenberg, Leonberg und mit 
Leasing aufrechterhalten werden

► Gynäkologie benötigt Anbindung an 
weitere Fachdisziplinen für die 
interdisziplinäre Versorgung, v.a. in der 
Notfallversorgung (z. B. Viszeralchirurgie, 
Urologie, Beckenboden- und Inkontinenz)

Verlagerung der Gynäkologie und Geburtshilfe 
nach Nagold5
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Zielbild Nagold im Fachgutachten: Umbau zum umfassenden 
Schwerpunktversorger inkl. Gynäkologie und Geburtshilfe
auf Basis des
Gutachtens der
Lohfert & Lohfert AG (2023) Nagold

(292 Betten)
Ambulante & Präventive Versorgung Stationäre Versorgung

Innere Medizin - Gastroenterologie

Innere Medizin - Kardiologie

Medizinisches Versorgungszentrum 
Nagold

• Innere Medizin – Gastroenterologie
• Chirurgie – Allgemein-, Gefäß-, und 

Unfallchirurgie

Ambulantes Operieren

Urologie

Neurologie mit Stroke Unit
(Verlagerung aus Calw)

Gynäkologie mit Geburtshilfe
(Verlagerung aus Calw und Herrenberg)

Chirurgie (Allgemein-, Gefäß- und 
Viszeralchirurgie mit Unfallchirurgie)

Erweiterte Notfallversorgung (24/7)

Anästhesie und Intensivmedizin

Radiologie Dialyse

+ Sektorenübergreifende   
   Versorgung im Campusmodell 

Kurzzeitpflege
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Standort Calw
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Zielbild Calw im Fachgutachten: Grund- und Regelversorger 
mit Ausbau der Schwerpunkte Orthopädie und Geriatrie

Basisnotfallversorgung (24/7)1

Ausbau und Stärkung der Unfallchirurgie mit Orthopädie 
inkl. Neurochirurgie2

Verlagerung der Gynäkologie und Geburtshilfe nach Nagold7

Ausbau eines Schwerpunktes der Altersmedizin in 
verbundweitem Geriatriekonzept3

Calw

Grund- und 
Regelversorger 
inkl. Fachklinik

Stärkung einer verbundweiten Schmerztherapie 
(ambulant und stationär)4

Breite allgemeine Innere Medizin ohne Interventionen5

Verlagerung der Neurologie inkl. Stroke Unit nach Nagold 
(Aufsichtsratsbeschluss 2018)6
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Stärkung des Schwerpunkts der Kardiologie (inkl. 
Herzkatheter) in Nagold

► Feststellungsbescheid des Landes Baden-Württemberg 2016 sieht für den 
Neubau Calw eine Allgemeine Innere Medizin vor

► Schwerpunkt der Kardiologie inkl. Interventionen (Herzkatheter) wird in Nagold 
gestärkt

► Sicherung einer Erweiterten Notfallversorgung (24/7) am Standort Nagold

Erklärung

Empfehlungen Gutachter

5

27.07.2023



ca. 500

ca. 1200

ca. 2700

ca. 565

► Benötigte Dienstlinien im ärztlichen 
Bereich in Calw derzeit nur äußerst 
schwierig aufrechtzuerhalten

► Dienstlinien der Hebammen können in 
Calw heute schon nur durch Unterstützung 
aus Herrenberg, Leonberg und mit 
Leasing aufrechterhalten werden

► Gynäkologie benötigt Anbindung an 
weitere Fachdisziplinen für die 
interdisziplinäre Versorgung, v.a. in der 
Notfallversorgung (z. B. Viszeralchirurgie, 
Urologie, Beckenboden- und Inkontinenz)

Verlagerung der Gynäkologie und Geburtshilfe 
nach Nagold7
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Zielbild Calw im Fachgutachten: Grund- und Regelversorger 
mit Ausbau der Schwerpunkte Orthopädie und Geriatrie

auf Basis des
Gutachtens der
Lohfert & Lohfert AG (2023)

Zentrum für 
Psychiatrie

• Psychosomatik 
(stationär und 
tagesklinisch)

Haus der Gesundheit 
& Haus der Fürsorge

• Facharztpraxen
• Kurzzeit- / 

Übergangspflege

+ Sektorenübergreifende   
   Versorgung im Campusmodell 

Calw
(166 Betten)

Ambulante Versorgung Stationäre Versorgung

Allgemeine Innere Medizin

Orthopädie und Unfallchirurgie

Medizinisches Versorgungszentrum 
Calw

• Neurologie
• Chirurgie

• Rheumatologie

Ambulantes Operieren

Geriatrischer Schwerpunkt
mit umfassender Altersmedizin

Basis Notfallversorgung

Schmerztherapie KVSW

Anästhesie und Intensivmedizin

Demenz- und delirfreundliches Krankenhaus
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Wir haben das Zielbild unmittelbar nach der AR-Klausur
am 5.7. transparent gemacht und den Dialogprozess gestartet

unmittelbare Information
intern und extern:
• Schreiben an alle 

Beschäftigten
• Schreiben an über 70 

Schlüsselakteure / Institutionen 
mit Einladung zur 
Stellungnahme

• Pressekonferenz / -info
• Betriebs-/ MA-versammlungen
• Website mit Informationen und 

Mailadresse für Fragen
• Bürgerinformations-

veranstaltungen

Juli Aug Sep Okt Nov Dez

♦
5.7.:
Aufsichtsratsklausur
Fachgutachten wird vor-
gestellt  

Ziel:
Beschlussfassung 
möglichst noch
in diesem Jahr und
damit Klarheit
für alle Beteiligten

Gremienberatungs- und Beschlussprozess ♦

• Beantwortung und Veröffentlichung von Fragen
• Annahme Stellungnahmen bis 30.09.
• Folgeveranstaltung zu heute
• gezielte Formate zur internen und externen Einbindung (z.B. „Runder Tisch“)
• regelmäßiges Updates der Gremienvertreter sowie der mit der Medizinkonzeption 

befassten Fachexperten
• interne und externe Information bei wichtigen Entwicklungen / Entscheidungen

Dialog- und Einbindungsphase

Ø Weiterentwicklung und Detaillierung Medizinkonzeption
Ø Entwicklung von Umsetzungsplänen
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www.kvsw.de

Vielen Dank.

Alexander Schmidtke
Geschäftsführer Klinikverbund Südwest
T 07031 98-13001
a.schmidtke@klinikverbund-suedwest.de




